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Ausstellung zu Israel Im Kreishaus 
 
BAD DÜRKHEIM. „Begehbare Erinnerungslandschaften" lautet der Titel einer 
Ausstellung, die am Montag, 6. Juli, um 16 Uhr im Foyer der Kreisverwaltung Bad 
Dürkheim eröffnet wird. Anlass ist eine Studienreise nach Israel im Oktober 2008 von 
Schülern und Studenten aus dem Kreis Bad Dürkheim unter der Leitung von Pfarrer 
Markus Sasse und Hanns Franken (Religions-/Kunstlehrer am Werner-Heisenberg-
Gymnasium). Die Reise führte von Galiläa über das Tote Meer und die Negev-Wüste 
nach Jerusalem. Die besuchten Orte und Landschaften wurden unter den 
Gesichtspunkten Gedenken und Erinnerung betrachtet: Israel als Heimat der Juden, 
Ursprungsland des Christentums, Heiliges Land der drei abrahamitischen Religionen. 
Der besondere Schwerpunkt lag auf einem vertiefenden Verständnis des Judentums 
und seiner Geschichte. Israel sollte dabei in seiner ganzen Vielfalt wahrgenommen 
werden. Die in Fotografien und Bildern zum Ausdruck gebrachten Eindrücke der 
Schüler und Studierenden werden in dieser Ausstellung präsentiert. (red) 
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